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Aufstockung der Stunden für Schulsozialarbeit I Zuweisung für entsprechende 
Räumlichkeiten für die Schulsozialarbeit 

Sehr geehrte Frau Haebenbrock-Sommer, 
sehr geehrter Herr Tessmer, 

hiermit beantrage ich ab dem Schuljahr 2022-23 folgende Unterstützung für die 
Schulsozialarbeit an der Grundschule Am Schoß. 

Antragsbereiche: 

1. Ab dem Schuljahr 2022-23 beantrage ich eine Erhöhung des Umfangs der Stunden
für Schulsozialarbeit an der Grundschule Am Schloß von aktuell einer ganzen Stelle
auf zwei ganze Stellen.

2. überdies beantrage ich, der Schulsozialarbeit feste Räumlichkeiten zuzuordnen,
damit die Schulsozialarbeit eine verlässliche räumliche Perspektive erhält.

Ausgangslage der Schulsozialarbeit an der Grundschule Am Schloß: 

• Die Grundschule Am Schloß ist aktuell mit ca. 450 Schüler*innen die zweitgrößte
Grundschule in Ahrensburg. Ihr Einzugsbereich umfasst die nördlichen Ahrensburger
Stadtteile bis zum Stadtzentrum. In diesem Wohnumfeld gibt es einen breiten Mix
aus Eigentum bis hin zu günstigen Mietwohnungen. Die Grundschule Am Schloß
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zeichnet sich überdies dadurch aus, dass sich die Schülerschaft aus aktuell 27 

Nationen sowie unterschiedlichen Kulturkreisen zusammensetzt. Knapp 40% der 

Schüler*innen stammen aus Familien mit Migrationshintergrund. 

• Viele Schüler*innen der Grundschule Am Schloß - deutsche wie auch nichtdeutsche

- lassen sich aufgrund ihrer sozialen Herkunft einer gesellschaftlichen Randgruppe

zuordnen (u.a. Arbeitslosigkeit der Eltern, alleinerziehende Harz-IV-Empfänger etc.).

• Die Grundschule Am Schloß ist seit 2008 Regionales DaZ-Zentrum (Deutsch als

Zweitsprache) für Ahrensburg und Umgebung. In diesem Rahmen stehen

Schulplätze für alle Kinder mit Migrationshintergrund bereit, die die deutsche Sprache

erst noch erlernen müssen. Sie werden für 12 bis max.18 Monate in sogenannten

DaZ-Klassen an der Grundschule Am Schloß unterrichtet (Basisstufe) und gehen

dann in ihre zuständigen Regelschulen. Anschließend erhalten diese Kinder eine

zusätzliche Förderung, die ebenfalls 36 Monate andauern kann (Aufbaustufe).

• Damit verbunden ist die Herausforderung, eine kulturelle Vielfalt in der Schülerschaft,

aber auch Unterschiedlichkeit und Gegensätzlichkeit, zu leben und in einen

gemeinschaftlichen Prozess zu integrieren. Alle Akteure am Standort stellen sich

dieser Aufgabe und die hieraus entstehenden Chancen.

• Eine zweite Besonderheit ist das Projekt der „lnklusiv-Kooperation Beschulung" mit

der benachbarten Woldenhorn-Schule, einem sonderpädagogischen Förderzentrum

für Schüler*innen mit dem Förderschwerpunkt „Geistiger Entwicklung" (GE). In

diesem Rahmen sind aktuell vier Schulklassen der Woldenhorn-Schule gemeinsam

in den Schulgebäuden mit Schulklassen der Grundschule Am Schloß untergebracht.

Es besteht eine enge Zusammenarbeit, die u.a. gemeinsamen Unterricht und

pädagogische ProjekteNorhaben umfassen.

Begründung für den gestellten Antrag: 

Mit dem Schuljahresbeginn 2022-23 startet der Grundschule Am Schloß den Betrieb der 
Offenen Ganztagsschule. Die Schulsozialarbeit beinhaltet folgende Arbeitsschwerpunkte: 

• ,,Starke Zunahme der Schülerlinnen-Zahlen" (auch in den Folgejahren): Damit

verbunden sind quantitativ gesehen mehr Konflikte, Mediationen und Begleitungen

in der Schülerschaft, Fachgespräche mit dem Kollegium, Elterngespräche, Jugend

amtskontakte etc.

• Aus dem oben genannten Punkt ergibt sich: ,,Mehr Stunden = mehr Zeit und

Möglichkeit" für nachhaltige Begleitung und Unterstützung nach z.B. Konflikt

auflösungen etc. In der Schülerschaft erleben wir immer mehr Kinder, die ein extrem

problematisches Konfliktverhalten zeigen und einem häufig nicht kontrollierten

Medienkonsum unterliegen. Durch Schulsozialarbeit an der Grundschule Am Schloß



- wie es auch im Rahmenkonzept der Stadt Ahrensburg festgelegt ist - erhoffen wir

uns eine Förderung von Sozialkompetenzen, Konfliktfähigkeit und konstruktiver

Konfliktaustragung.

• Anstieg von psychosozialen Problemen in der Schülerschaft, womit mehr Einzel- und

Elternarbeit nötig ist.

• Intensivere Förderung und Unterstützung der DaZ-Kinder, Stärkung und Begleitung

bei der Integration.

• Nachmittagsangebote in der zukünftigen OGS, wie beispielsweise Sozialtrainings

und Kleingruppenarbeit, die während des Schulvormittags schwer einzurichten sind:

z.B. das Angebot „Kampfesspiele", aber auch AGs wie die Schülerzeitung oder die

Geschichtenwerkstatt oder die Vermittlung von Entspannungstechniken.

• Die Erfahrungen der vergangenen Jahre belegen, dass der Bedarf an

Schulsozialarbeit stetig gewachsen ist. Mit der Einführung der OGS an der

Grundschule Am Schloß ab dem Schuljahr 2022-23 wird der Bedarf an

Schulsozialarbeit tendenziell sich weiterhin erhöhen und auch im Nachmittags

bereich (OGS-Zeit) notwendig sein.

Anbei habe ich Ihnen zusätzliche Informationen zusammengestellt, welche die Rahmen
aspekte und -daten der Grundschule Am Schloß quantitativ belegen. 

Hinsichtlich der Räumlichkeiten für die Schulsozialarbeit, beantrage ich Räumlichkeiten, die 
folgende Rahmenbedingungen möglichst erfüllen sollten, damit die Schulsozialarbeit 
angemessen arbeiten kann 

1. Einen Büroraum mit voll ausgestatteten Arbeitsplätzen für 2-3 Mitarbeiter*innen

(inklusive Telefonanschluss, PC und Drucker, Regalen und abschließbaren

Schränken).

2. Einen weiteren Raum für Teamgespräche, Elterngespräche, Kleingruppenarbeit und

Einzelarbeit mit den Schüler*innen sowie für Arbeitsvorbereitungen. (Der Raum sollte

über einen weiteren Telefonanschluss verfügen und eine Größe von ca. 20-:25 qm

haben).

3. Beide Räume, sollten nicht für eine Doppelnutzung der Schule/OGS zur Verfügung

stehen.

4. Räume, die für Schüler*innen und Eltern gut erreichbar und erkennbar sind.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung. 


